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Maßnahmen zur statistischen Erfassung von Ablehnungen obdachloser Menschen in Notunterkünften und Todesfällen im Zusammenhang mit Obdachlosigkeit in Berlin

Beschluss: Angenommen im Konsens

Berlin steht vor einer wachsenden Herausforderung durch die steigende Zahl obdachloser Men-

schen. Besonders in denWintermonaten erreichen die Notunterkünfte regelmäßig ihre Kapazitäts-

grenzen. ZudemsterbenweiterhinMenschenauf denStraßender Stadt infolge vonObdachlosigkeit.

Umder Situation besser begegnen zu können, sind präzise Daten unerlässlich. Daher fordernwir die

SPD-Abgeordneten des Berliner Abgeordnetenhauses und den Senat auf, folgende Maßnahmen zu

prüfen und und umzusetzen:

1. Alle Einrichtungen, die wohnungslose Menschen betreuen und versorgen, müssen Ablehnun-

gen statistisch erfassen. Diese Erfassung dient der besseren Planung und demMonitoring der

verfügbaren Kapazitäten, um Engpässe adäquat zu identifizieren und zu adressieren.

2. Esmuss eine kontinuierlicheund transparente Statistik geführtwerden, die dokumentiert,wie

viele Menschen an den Folgen von Obdachlosigkeit, einschließlich Kältetod und anderen Ur-

sachen, verstorben sind. Diese Daten müssen in Zusammenarbeit mit der Gerichtsmedizin an

den Senat gemeldet und öffentlich zugänglich gemacht werden.
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